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Mit der Katscher Betonwerk Metnitzer & Co KG ist ein weiteres steirisches Unternehmen in den Fankreis der dänischen 
HMF-Krane eingestiegen. Die Entscheidung bei Dunst Hydraulik & Ladetechnik zu kaufen ist dabei geprägt von Herzblut 
und Menschlichkeit.

Die Geschichte des Unternehmens Metnitzer reicht 
zurück bis in die frühen 70er Jahre als Michael 
Metnitzer und Josef Harml beschlossen, in Katsch ein 
Betonsteinwerk auf die Beine zu stellen. Zwischen-

zeitlich gab es ein fast 20-jähriges Intermezzo bei der Schwarzl 
Gruppe, um ab 2009 wieder in Familienbesitz zu gelangen. 
Seither firmieren das Transportbetonwerk in Katsch, die Schot-
tergrube in Triebendorf und das Betonsteinwerk Katsch unter 
dem Namen Katscher Betonwerk Metnitzer & Co KG. Heute sind 
die Söhne der beiden Gründer Ing. Gert Metnitzer und Rupert 
Harml am Zug. „Unsere wesentlichen Geschäftstätigkeiten 
sind die Beton- bzw. Betonsteinerzeugung, deren Transporte 
und ein mittlerweile sehr reger Kranwagenbetrieb“, steigt 
Geschäftsführer Ing. Metnitzer in das aktuelle Geschehen ein. 

Im Wandel
Passend zur Unternehmensgeschichte befindet sich auch der 
Fuhrpark im Wandel. Mit einer aktuellen Fuhrparkgröße von 
16 Lkw, inklusive 4 Kranfahrzeugen, sind die Lkw der Katscher 
Betonwerke Metnitzer nicht aus dem Straßenbild der Oberstei-
ermark wegzudenken. Kein Wunder, ist das Unternehmen doch 
ein Inbegriff für verlässliche Partnerschaft im Baugewerbe und 
für Privatkunden. Die verlässliche Partnerschaft war auch beim 

Kauf der ersten beiden HMF-Ladekrane ein entscheidender 
Faktor erzählt Metnitzer: „Mit Wolfgang Wallner, der mit 
seinem Unternehmen Wallner Cranetec Servicepartner von 
Dunst Hydraulik & Ladetechnik für HMF-Krane und JOAB-Cont-
ainerwechselsysteme ist, verbindet uns bereits eine langjährige 
Partnerschaft. Als wir 2019 Bedarf für einen neuen Ladekran 
hatten, stellte er den Kontakt zu Siegfried Steiner, zuständiger 
Vertriebsmitarbeiter für die Steiermark von Dunst Hydraulik & 
Ladetechnik, her.“ Die Offenheit in der Geschäftsbeziehung war 
ebenfalls überzeugend hakt Metnitzer mit einem Schmunzeln 
nach: „Siegi Steiner war damals bei den ersten Gesprächen so 
unglaublich menschlich und offen. Er hat gleich gesagt, dass ich 
mit ihm noch etwas nachsichtig sein muss, wenn er nicht gleich 
alle Fragen beantworten kann, da er sich noch nicht überall bis 
ins letzte Detail auskennt. “

Die entscheidung
Den vielleicht entscheidenden Ausschlag für den Kauf des 
ersten HMF 3220-K5 + FJ1000-K4 im vergangenen Jahr hat sein 
Kompagnon Rupert Harml gegeben. „Rupert hat auch gerade 
erst einen HMF-Kran für seinen Fuhrpark gekauft und ist sehr 
begeistert. Vor allem die unkomplizierte Technik und die im 
Vergleich zum Mitbewerb überschaubare, sehr zuverlässige 

Elektronik haben bei den ersten Demos 
auch mich überzeugt. Also bin ich eben-
falls umgestiegen“, bringt Metnitzer 
seine Entscheidung auf den Punkt. Was 
wären allerdings die besten Produkte 
ohne das perfekte Team dahinter. „Von 
Wolfgang Wallner über Siegi Steiner bis 
hin zu Theresa Dunst-Pichlhöfer, die un-
glaublich engagiert den Dunst Hydraulik 
& Ladetechnik Standort in Lieboch leitet, 
hat die Wellenlänge zwischen uns von 
Anfang an einfach gepasst.

erste erfahrungen
Früher ist Metnitzer noch sehr viel selbst 
mit seinen Lkw gefahren. Heute vertraut 
er auf die Expertise seiner Fahrer: „Die 
ersten Erfahrungen vor allem mit dem 
kompakteren HMF 3220 haben gezeigt, 
dass die Krane sehr unkompliziert, 
schnell und sicher zu bedienen sind. Erst 
kürzlich habe ich mir am Wochenende 
den Lkw-Schlüssel geholt und bin selbst 
wieder einmal eine Runde mit unserem 
Neuzugang gefahren. Dabei sind mir 
persönlich die Feinfühligkeit in der 

Bedienung und damit die Präzision beim 
Verheben besonders positiv aufgefallen.“
In drei Jahren steht bei den Kranfahr-
zeugen von Metnitzer die nächste 

Investitionsrunde an. Wenn sich die bei-
den HMF-Krane weiterhin so gut be-
währen, stehen die Chancen für eine 
Erweiterung wohl sehr gut. 

 v.l. Dominik Schrefl, Fahrer bei Metnitzer, Ing. Gert Metnitzer, Geschäftsführer Katscher Betonwerk Metnitzer & Co KG, und Siegfried Steiner, Vertrieb Steiermark bei Dunst 
Hydraulik & Ladetechnik, bei der Übergabe des brandneuen HMF 7020-K7 + FJ1400-K5 bei Dunst Hydraulik & Ladetechnik in Lieboch.

Überzeugend ehrlich

Das finale Feintuning und die Einschulung des eindrucksvollen 70 Metertonnen HMF-Kranes inklusive FlyJib 
erfolgte bei Dunst Hydraulik & Ladetechnik in der Niederlassung Lieboch. 
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